Standart- Sponsoringvertrag

Falls die Initiative Teil der öffentlichen Verwaltung der Universität Bayreuth ist: 
zwischen dem
Freistaat Bayern,
vertreten durch die Universität Bayreuth,
diese vertreten durch den Präsidenten
D-95440 Bayreuth
für XXXX

Falls die Initiative eigenständig rechtsfähig ist: 
zwischen XXXX


und XY
- nachfolgend Sponsor genannt-


Zwischen XXXX und dem Sponsor wird folgender Vertrag geschlossen:

§1 Sponsoring Leistungen
1) XXXX räumt dem Sponsor folgende Sponsoring-Leistungen ein:
------------
1. Für den Gesamtbetrag der Sponsoring-Leistungen stellt XXXX dem 
    Sponsor eine Pro-Forma Rechnung iHv XXXX € inkl. MwSt aus. Dies 
    dies hat steuerliche Gründe

2) Der Sponsor stellt folgende Sach- und Dienstleistungen kostenlos zur Verfügung: 
      -----------
1. Für den Gesamtbetrag der Sach- und Dienstleistungen stellt der Sponsor eine Proforma-Rechnung  iHv XXXX € inkl. MwSt aus. Dies hat Steuerliche Gründe. 
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§2 Sponsoring-Grundsätze
1) Das Sponsoring beinhaltet Firmen- oder Produktwerbung bzw. 
Firmendarstellung. Ausgeschlossen ist Werbung folgenden Inhaltes:
- Werbung mit verfassungsfeindlichen Symbolen
- Konkurrenten, Meinungen, Minderheiten diffamierende Werbung
- Werbungen mit Bezug auf extremistische oder extremistisch
   beeinflusste Gruppierungen. Grundlage hierfür ist der jeweils aktuelle
   Bericht des Bayerischen Landesamtes für Verfassungsschutz
     2)  XXXX ist berechtigt, Verträge mit weiteren Sponsoren 
          abzuschließen. Beide Seiten sind sich darüber im Klaren,
          dass während und vor der Veranstaltung auch für andere Firmen 
          (Sponsoren), auf Plakaten, Flyern und am Veranstaltungsort im
          Maße eines Sponsors geworben wird. 
     3) Welche der der nach §1 Abs. 1 angebotenen Sponsoring Leistungen in
Anspruch genommen werden, obliegt der Entscheidung des Sponsors.
Die teilweise oder ganze Inanspruchnahme einer oder mehrerer Angebote
hat auf die Sponsoring-Leistung gem §1 Abs, 2 keinen Einfluss

§3 Zahlungsbestimmungen
1) Die Zahlung des Sponsors ist mit Vertragsschluss nach Rechnungsstellung XXXX fällig, sollte Geldsponsoring vereinbart worden sein. 

§4 Transparenz-Gebot
XXXX ist berechtigt, bei berechtigtem Interesse, sowie in Fällen in denen er aus rechtlichen Gründen dazu verpflichtet ist, Dritten, die diesem Vertrag vereinbarte Leistung, die Höhe der Zuwendung und den Namen des Sponsors mitzuteilen. 

§5 Überlassung der Werbemittel
Die für die vereinbarte Sponsoring-Maßnahme benötigten Werbematerialien zum Beispiel Logos, stellt der Sponsor XXXX rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltung zur Verfügung. Die überlassenen Werbemittel dürfen nur zu den in diesem Vertrag vereinbarten Zwecken verwendet werden. Weitere oder andere Nutzungen bedürfen der vorherigen Zustimmung des Sponsors.
 
§6 Leistungszeit
Die Leistungen aus §1 Abs. 1 sind bis zum bzw. am XX.XX.20XX zu erbringen. Die Leistungen des Sponsors aus §1 Abs. 2 sind ebenfalls bis zum, bzw. am XX.XX.20XX zu erbringen. Leistungsort der Leistungen aus §1 Abs. II ist XXXX.

§7 Dauer des Vertrages
Der Vertrag wird jeweils für den Zeitraum einer Veranstaltung geschlossen und beinhaltet eine Option ihn um jeweils eine weitere Veranstaltung zu verlängern. 
Die Option ist lediglich bei beiderseitigem Interesse ausführbar. 

§8 Haftung
XXXX übernimmt keine Gewähr für die vom Sponsor verfolgten Ziele, insbesondere den Werbeerfolg der Sponsoring-Maßnahmen. Des Weiteren haftet die XXXX für überlassene Werbemittel nur bei vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Fehlverhalten. 




§9 Allgemeine Bestimmungen
1) Auf diesen Vertrag findet ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss der Kollisionsregelungen des internationalem Privatrechts Anwendung. Ausschließlicher Gerichtsstand ist Bayreuth. 
2) Für Änderungen und Ergänzungen sowie Nebenabreden ist Schriftform erforderlich. Auf dieses Formerfordernis kann nur schriftlich verzichtet werden. 
3) Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages ungültig sein oder werden, so berührt dies die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Die Vertragsparteien werden die ungültige Bestimmung durch eine Ihrem Sinn und Zweck entsprechende Regelung ersetzen. 




Ort, Datum (Sponsor)                                            Ort, Datum XXXX




Unterschrift Sponsor                                                         Unterschrift XXX



 
